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Bushaltehäuschen in Kirnbach in neuem Outfit

Elisabeth Fleig, Sandy, Cora und Jakob Sum haben dem
alten Wartehäuschen vor der Gemeindehalle in Kirnbach
mit viel Arbeit und Farbe ein neues Outfit und den Namen
„Endstation Sehnsucht“ gegeben.Die Sommeruni „Update
in Wolfach“ und vor allem das Wohnzimmer Open-Air vor
der Gemeindehalle in Kirnbach haben Frau Fleig motiviert
ihre Idee gleich umzusetzen.
Nachdem dasWartehäuschen von Grünpflanzen befreit, abge-
strahlt und gesäubert war, wurde vor der eigentlichen Farbe
noch Rostschutz aufgetragen. Malermeister Manfred Martin
stand den Künstlern mit fachmännischem Rat zur Seite. Die
Bedingungen waren für die Künstler zeitweise durch Hitze,
die die Farbe schnell eintrocknen ließ, erschwert.
Bürgermeister Geppert und Pfarrer Stefan Voß übergaben
das Wartehäuschen in neuem „Outfit“ am Freitag seiner
Bestimmung.Herr Geppert bedankte sich mit einem kleinen
Dankeschön herzlich bei den Künstlern für den „tollen
Hingucker“ in Kirnbach.

Fotowettbewerb der Stadt Wolfach 2016

Unser Fotowettbewerb richtet sich an alle, die das Fotogra-
fieren lieben und Spaß an kreativen Bildideen haben.
Zeigen Sie uns, aus welchem Blickwinkel Sie die positiven
Seiten unserer Stadt, unserer Stadtteile sowie ihre Beson-
derheiten wahrnehmen und machen Sie mit.

Mit Ihren besten Fotos haben Sie die Chance, einen unsere
attraktiven Preise zu gewinnen. Der Wettbewerb läuft von
01. Februar bis zum 31. Oktober 2016.

Ob spannende Details, bewegende Momente oder andere
Motive, wir freuen uns auf Ihre faszinierenden Fotos!

Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen, der
Übermittlung der Bilder sowie zu den Preisen finden Sie
auf der Startseite www.wolfach.de unter „Aktuelles“. Hier
können Sie auch die Teilnahmebedingungen/Urheber-
rechte und das Teilnahmeformular herunterladen.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 13.08.2016 und alle
Reisepässe, welche bis zum 30.07.2016 beantragt wurden,
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keineVeranstaltung
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information,
Vereine, Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
Schulen, Kindergärten Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte
Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, ÖPNV,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach,Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 25.08.2016 Apotheke Iff Hausach
Freitag, 26.08.2016 Bären-Apotheke Biberach
Samstag,27.08.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Sonntag, 28.08.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Montag, 29.08.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Dienstag, 30.08.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Mittwoch, 31.08.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Donnerstag, 01.09.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13

Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel.
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen –
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 /
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Richtlinie zur Gewährung von Transportkosten für
weibliche Rinder durch den Ortenaukreis

1. Antragsberechtigung
Antragsberechtigt sind Rinderhalter, die weibliche
Rinder im Alter von 6 bis 24 Monaten halten und ihre
Tiere im Schwarzwaldgebiet des Ortenaukreises für
mindestens 3 Monate während der Vegetationszeit auf
eine Weide verbringen.

2. Höhe der Transportkostenbeihilfe
Die Transportkostenbeihilfe beträgt Euro 45,-/Rind
(Hin- und Rücktransport) bei einer Entfernung bis 20
km, darüber hinaus 2 Euro/Transportkilometer (Hin-
und Rücktransport). Der Höchstbetrag je transportiertes
Rind beträgt 80 Euro/Jahr.

Die Transportkostenbeihilfe wird nur für den Transport
weiblicher Rinder gewährt.

3. Antragstellung und Anmeldung
Die Transportkostenbeihilfe wird nur auf Antrag
gewährt. Antragsberechtigt ist der Eigentümer des
Rindes. Mit dem Antragsvordruck sind bis zum 30.
September des jeweiligen Jahres alle Rinder mit
Ohrnummer, Tag des Weidebeginns, die Gemarkung und
Flurstücknummer/n der Weide/n, sowie Name und
Anschrift des Halters und des Eigentümers der beauf-
tragten Stelle (Gemeinde) mitzuteilen.

Bei Pensionstieren sind die Tiere in der HIT-Datenbank
gemäßdenVorgabenderViehverkehrsverordnung(VVVO)
zu Beginn der Pension an- und am Ende der Pension
abzumelden.

4. Vor-Ort-Kontrolle
Durch eineVor-Ort-Kontrolle, aber auch durch Abgleich
mit der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informations-
system Tier) überprüft der Ortenaukreis in 5 % der Fälle
die Angaben des Antragstellers.

5. Auszahlung
Die Transportkostenbeihilfe wird am Ende der Weide-
saison durch den Ortenaukreis gewährt, nachdem der
Antragsteller der beauftragten Stelle (Gemeinde) die
Einhaltung der Mindestweidezeit von 3 Monaten mitge-
teilt hat und die Einhaltung der Verpflichtung geprüft
ist.

6. Zuständigkeit
Beauftragte Stelle des Ortenaukreises für die Antrags-
annahme und Antragsbearbeitung sind die Gemeinden.
Das Antragsformular kann ab sofort bei der Stadtver-
waltung Wolfach, Liegenschaftsamt - Zimmer 26 abge-
holt werden bzw. steht Ihnen im Internet unter www.
wolfach.de (Rubrik „Unsere Stadt/Landwirtschaft“)
online zur Verfügung. Landwirte, die bereits im vergan-
genen Jahr einen Antrag auf Gewährung einer Trans-
portkostenbeihilfe gestellt haben, bekommen das
Antragsformular direkt zugesandt.

Förderung von Bergbauernbetrieben
1. Bergbauernbetriebe im Ortenaukreis, deren selbstbe-

wirtschaftete Eigentums- und Pachtfläche in der benach-
teiligten Agrarzone zwischen 1,0 und 2,99 ha umfasst,
erhalten eine Ausgleichszulage von 170,00 Euro/ha.
Gefördert wird nur die Fläche in der Steillage. Centbe-
träge werden dabei nach oben aufgerundet. Beträge
unter 25,00 Euro werden nicht ausbezahlt.

Dauergrünland, das nicht regelmäßig beweidet wird,
wird in die Förderung einbezogen, wenn es regelmäßig,
jedoch mindestens einmal jährlich, abgemäht wird und
keinen anderen als landwirtschaftlichen Zwecken dient.

Ausgeschlossen von einer Förderung ist der Anbau von
Weizen, Reben, Zuckerrüben und Intensivkulturen
(Gemüse, Obst, Tabak, Blumen und Zierpflanzen).
Förderfähige landwirtschaftliche Flächen und nicht
förderfähige landwirtschaftliche Flächen richten sich
nach dem jeweiligen EG-Recht. Maisflächen werden nur
dann in die Ausgleichszulage einbezogen, wenn keine
Herbizide mit den Wirkstoffen Atrazin oder Simazin
eingesetzt werden.

2. Voraussetzung für die Bewilligung einer Ausgleichzu-
lage ist, dass die positiven Einkünfte des Antragstellers
und seines Ehegatten nach dem letzten vorliegenden
Steuerbescheid 76.693,00 Euro nicht überschritten
haben.

3. Für die Abgabe der Anträge der Landwirte bei der
Gemeinde gilt eine Ausschlussfrist bis zum 30.09. des
Antragsjahres.

4. Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Ausgleichszu-
lage besteht nicht und wird auch durch die Antragstel-
lung nicht begründet.

5. Der Antragsteller hat sich zu verpflichten, die geförderte
landwirtschaftliche Fläche ordnungsgemäß zu bewirt-
schaften.

6. Die Bewilligungsstelle ist berechtigt, die Voraussetzung
für die Gewährung einer Ausgleichszulage durch örtliche
Erhebungen zu prüfen oder durch Beauftragte prüfen zu
lassen, Bücher, Belege und sonstige Geschäftsunterlagen
anzufordern und Auskünfte einzuholen.

7. Die Zuwendung ist zurückzuzahlen, wenn sie durch
unrichtige Angaben erwirkt worden ist; sie ist für die
letzten 5 Jahre zurückzuzahlen, wenn das in die Förde-
rung einbezogene Gelände aufgeforstet wird oder
wurde.

Anträge sind bei der Stadtverwaltung Wolfach - Liegen-
schaftsamt, Zimmer 26 bis spätestens 30.09.2016 zu stellen.
Landwirte, die bereits im vergangenen Jahr einen Antrag
auf Gewährung einer Ausgleichszulage gestellt haben,
bekommen das Antragsformular direkt zugesandt. Das
Formular steht Ihnen auch im Internet unter www.wolfach.
de (Rubrik „Unsere Stadt/Landwirtschaft“) online zur
Verfügung.

Richtlinien zur Gewährung einer
Besamungszulage

Die Stadt Wolfach gewährt für die Haltung von weiblichen
Rindern, Schafen, Ziegen und Pferden inklusive Gehege-
wild, im Jahr 2016 eine Besamungszulage in Höhe von
30,00 Euro je Raufutter verzehrende Großvieheinheit
(RGV). Die dafür notwendigen Mittel werden für das Haus-
haltsjahr 2016 auf 13.000 Euro beschränkt. Dieses von der
Gemeinde finanzierte Programm soll als Anerkennung für
die Offenhaltung und Pflege der Landschaft betrachtet
werden.

1. Antragsberechtigung
Antragsberechtigt sind alle Tierhalter auf der Gemar-
kungWolfach. Maßgeblich ist der durchschnittliche Tier-
bestand im Zeitraum 01.09.Vorjahr – 31.08. Antragsjahr.
Als Nachweis für Rinderhalter dient das Bestandsre-
gister der HIT-Liste des LKV Baden-Württemberg,wobei
der durchschnittliche Tierbestand mit dem Faktor
„Umweltprogramm“ ermittelt werden muss. Die Halter
von Pferden, Schafen, Ziegen und Gehegewild fügen dem
Antrag als Nachweis ein Bestandsregister bei. Gefördert
werden nur weibliche Tiere mit Geburtsdatum vor dem
01.11. des Antragsvorjahres.
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2. Höhe der Beihilfe
Die Besamungszulage beträgt 30,00 Euro je Raufutter
verzehrende Großvieheinheit. Beträge unter 30,00 Euro
werden nicht ausbezahlt. Bei Überschreitung der zur
Verfügung stehenden Haushaltsmittel verringert sich
der Betrag je Großvieheinheit entsprechend.

3. Antragstellung und Anmeldung
Die Besamungszulage wird nur auf Antrag gewährt.
Antragsberechtigt ist jeder Tierhalter auf der Gemar-
kung Wolfach. Der Antrag ist bis zum 30. September des
jeweiligen Antragsjahres zu stellen. Ein Rechtsanspruch
auf Gewährung einer Besamungszulage besteht nicht
und wird auch durch die Antragstellung nicht
begründet.

4. Vor-Ort-Kontrolle
Die Bewilligungsstelle ist berechtigt, die Vorausset-
zungen für die Gewährung einer Besamungszulage durch
örtliche Erhebungen zu prüfen oder durch Beauftragte
prüfen zu lassen.

5. Auszahlung der Besamungszulage
Die Besamungszulage wird zum 01. Dezember des jewei-
ligen Jahres durch die Stadt Wolfach ausbezahlt.

6. Zuständigkeit
Die Antragsannahme und Antragsbearbeitung erfolgt
bei der Stadt Wolfach. Das Antragsformular kann ab
sofort bei der Stadtverwaltung, Liegenschaftsamt -
Zimmer 26 abgeholt werden bzw. steht Ihnen auch im
Internet unter www.wolfach.de (Rubrik „Unsere Stadt/
Landwirtschaft“) online zur Verfügung. Landwirte, die
bereits im vergangenen Jahr einen Antrag auf Gewäh-
rung einer Besamungszulage gestellt haben, bekommen
das Antragsformular direkt zugesandt.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- einzelner Schlüssel mit rotem Schlüsselanhänger
- Damenring, Gold, mit Stein, ohne Gravur
- Kinderwagen, Marke ABC Design, blau/beige

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 15. August 2016

Anwesend sind:
1. Bürgermeister Thomas Geppert alsVorsitzender
2. die Damen und die Herren Stadträte:

Busch Bernd Michael
Haas Gabriele
Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Heitzmann Simone
Kessler Hubert
Lang Marianne
Lange Ernst
Ludwig Peter
Maurer Manfred
Oberle Nicole
Schmid Emil

Schmieder Georg
Schneider Helmut
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger als Schriftführer
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Martina Hanke

TOP 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen von den anwesenden Zuhörern
gestellt.

TOP 2 Antrag der E-Werk Mittelbaden AG & Co. KG,
Lotzbeckstr. 45, 77933 Lahr/Schwarzwald, auf
Errichtung einer Windenergieanlage nach dem
BIschG; Baugrundstück: Auf dem Pilfer, Flst.
Nr. 1056, Gemarkung Gutach und Flst. Nr. 382,
Gemarkung Wolfach-Kirnbach

Der Antrag wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom
27.07.2016 bereits ausführlich vorgestellt. Das Bauvor-
haben liegt im Außenbereich und ist gem. § 35 Abs. 1 Ziff.
5 BauGB als privilegiertes Vorhaben zulässig, wenn es der
Nutzung der Windenergie dient, wenn die Erschließung
gesichert ist und keine öffentlichen Belange beeinträchtigt
sind.

Die Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach
betreibt derzeit das Flächennutzungsplanverfahren Teil-
plan Windkraft. Im Entwurf ist die betreffende Fläche als
vorläufiger Suchraum dargestellt.
Aus Sicht der Verwaltung werden folgende Belange
berührt:
Das Vorhaben liegt am Rande des Wasserschutzgebietes
„Kohler-/Pilfer-Quellen“, die der öffentlichen Wasserver-
sorgung dienen.
Der naturschutzrechtliche Ausgleich und der Ausgleich für
das Landschaftsbild sind bisher nur auf Gutacher, nicht
aber auf Wolfacher bzw. Kirnbacher Gemarkung vorge-
sehen.
Die Schotterstraße, die in einem Abstand von ca. 55 m an
der geplanten Anlage vorbei führt, wird stark touristisch
genutzt. Passanten könnten im Winter durch Eiswurf
gefährdet sein.

Unter folgenden Voraussetzungen kann ein Antrag auf
Zurückstellung der Entscheidung über den BImSchG-
Antrag innerhalb von sechs Monaten ab Antragseingang
durch dieVerwaltungsgemeinschaft gestellt werden:

- Beschluss, dass ein Flächennutzungsplan aufgestellt
worden ist

- Befürchtung, dass die Durchführung der Flächennut-
zungsplanung durch dasVorhaben unmöglich gemacht
oder wesentlich erschwert werden würde.
Liegt die WKA wie hier innerhalb einer geplanten
Konzentrationszone, ist dies nicht anzunehmen, wenn

o Die Flächennutzungsplanung hinreichend
verlässlich ist

o Das Planungskonzept sich mit hoher Wahr-
scheinlichkeit nicht mehr ändern wird

o Keine gravierenden Einwendungen gegen das
Planungskonzept vorliegen

o Planreife nach § 33 Abs. 1 BauGB eingetreten
ist.

Die Prüfung desVorliegens derVoraussetzungen für eine
Zurückstellung obliegt dem Landratsamt Ortenaukreis.

Stadtrat Schneider sieht keine Notwendigkeit, einen
Antrag auf Zurückstellung der Entscheidung zu stellen.
Für ihn sei der Standort Pilfer im Flächennutzungsplan-
verfahren gesetzt. Er habe keine Bedenken, dass dieser
Standort im Verfahren nicht bzw. doch nicht zum Tragen
kommen könnte. Insgesamt halte er die Gründe für einen
Zurückstellungsantrag hier nicht für gegeben.

Stadtrat Maurer hält es dagegen für dringend geboten, im
Fall Pilfer äußerst vorsichtig zu agieren. Nicht zuletzt habe
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die Stadt als eine der Grundstückseigentümerinnen einen
privatrechtlichen Vertrag mit dem Antragsteller abge-
schlossen. Hierin könnten Außenstehende durchaus eine
gewisse Befangenheit bzw. Parteilichkeit im Genehmi-
gungsprozess vermuten. Dieser Anschein müsse vermieden
werden.
Im Übrigen laufe die Stadt Gefahr, auch etwaige weitere,
noch vor Abschluss des Flächennutzungsplan-Verfahrens
eingehenden, BImSchG-Anträge aus Gleichbehandlungs-
gründen „durchwinken“ zu müssen, wenn man jetzt nicht
von der Möglichkeit des Zurückstellungsantrags Gebrauch
mache.

Stadtrat Haller und Stadträtin Heitzmann bedanken sich
bei der Verwaltung, insb. bei Martina Hanke für die stets
umfassende und verständliche Aufarbeitung des schwie-
rigen Themas.

Nach kurzer weitergehender Diskussion beschließt der
Gemeinderat

1. bei drei Gegenstimmen (Stadträte Schmieder und
Schmid, Stadträtin Oberle) mehrheitlich, dem
Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 35 i.V.m. §
36 BauGB zu erteilen, wobei folgende Hinweise
gegeben werden sollen:
a) die Kohler-Quellen sind zu schützen, bei Beein-

trächtigungen der Quellen (Qualität und Quan-
tität der Quellschüttungen) muss der Verursa-
cher (= Bauherr) haften. Es wird während der
Bauphase die Durchführung eines Messpro-
gramms gefordert.

b) der naturschutzrechtliche Ausgleich (Auerhahn,
Landschaftsbild) muss auch auf Wolfacher
Gemarkungen erbracht werden.

c) es muss ein zuverlässiger und wirkungsvoller
Schutz für Passanten, die denWeg nutzen, gegen
Eiswurf gewährleistet werden.

2. Bei einer Gegenstimme (Stadtrat Schneider) mehr-
heitlich, die Mitglieder des Gemeinsamen
Ausschusses zu beauftragen, den Antrag auf
Zurückstellung gem. § 15 Abs. 3 BauGB zu stellen.
Die Gemeinde Oberwolfach ist entsprechend zu
informieren.

TOP 3: Bekanntgaben von in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüssen

Bürgermeister Geppert gibt bekannt, dass der Gemein-
derat am 27.07.2016 beschlossen hat, Frau Michaela Bruss
als Nachfolgerin für die Abteilungsleitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt einzustellen. Frau Bruss ist Beamtin im
gehobenen Dienst, wohnt in Wolfach und arbeitet derzeit
noch beim Landratsamt Ortenaukreis, Untere Natur-
schutzbehörde. Eine Versetzung zur Stadt Wolfach werde
zum 01.11.2016 angestrebt.

TOP 4: Bekanntgaben
a) Der Kreistag des Ortenaukreises wird bei einer Sonder-

sitzung am 18.10.2016 über die Rechtsform für das Breit-
bandprojekt entscheiden, an dem sich auch die Stadt
Wolfach beteiligen möchte. Die Entscheidung über den
Beitritt muss durch einen Gemeinderatsbeschluss
getroffen werden. Zu dessenVorbereitung lädt das Land-
ratsamt den Gemeinderat und die Verwaltung zu einer
Informationsveranstaltung am 03.11.2016, 18:00 Uhr, in
die Stadthalle Hausach ein.

b) Die Trachtenkapell Kinzigtal e.V. lädt den Gemeinderat
zum diesjährigen Sommerfest vom 26. bis 29.08.2016
nach Halbmeil ein.

TOP 5: Vollzugsbericht
Dirk Bregger gibt einen kurzen Bericht zum Vollzug der
Beschlüsse aus der vorangegangenen Sitzung ab.

TOP 6: Anfragen
a) Stadträtin Lang bittet darum, die Kinzigbucht beim

Flößerpark baldmöglichst von Gestrüpp und Unkraut
zu befreien.

b) Stadtrat Busch bedankt sich beiVerwaltung, Bauhof und
Stadtgärtnerei für die gelungenen Pflanzkübel im
Schlosshof.

c) Stadtrat Busch fragt an, ob die Möglichkeit bestünde,
auf dem neuen Uferweg an der Kinzig unterhalb der
Stadtbrücke in der Sommerzeit Sitzgelegenheiten aufzu-
stellen. Bürgermeister Geppert entgegnet, dies sei im
Hochwasserfall sicher kritisch, jedoch werde er dies
prüfen lassen.

d) Stadtrat Busch weist darauf hin,dass sich kürzlich Paten
für die Pflege des Wassertretbeckens neben dem Mini-
golfplatz gefunden hätten. Er fände es gut, wenn mehr
Wolfacher/innen diesem guten Beispiel folgen würden
und dieVerwaltung dies forcieren könnte.

e) Stadtrat Lange bittet darum, den Flößerpfad auf Kinzig-
täler Gemarkung im Bereich des Löchlehofs besser zu
pflegen. Der Wanderweg sei teilweise komplett zuge-
wachsen und kaum noch begehbar.

Altersjubilare

29.08.1946 August Winfried Geiger 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Altersheim besucht den Kindergarten
Ihrem gewohntenTurnus folgend bekam heute, Montag den
25.7.2016, der Kindergarten St.Laurentius Besuch. Einige
Bewohner des Johannes Brenz Heimes kamen zusammen
mit ihren Betreuern. Dieses Mal hatten die Krippenkinder
der Marienkäfer und der Ameisengruppe sowie die Spitz-
mäuse ein Programm vorbereitet.Wir versammelten uns im
Turnraum. Nach der allgemeinen Begrüßung spielten wir
ein tierisches Theaterstück vor. Die Krippenkinder
entzückten darauf mit einem Fingerspiel von der Spinne
und einem Regenlied, welches sie sogar mit Trommeln
begleiteten. Danach folgte ein toller Tanz der Vorschüler.
Weiter ging es ebenfalls mit einem Tanz, vorgeführt von
allen Spitzmäusen und den Krippenkindern und auch die
Bewohner machten mit. Da wir bemerkten, dass die
Bewohner den Rhythmus toll fanden und auch schon
kräftig mit den Füßen mitwippten, baten wir sie kurzer-
hand nach ihren Möglichkeiten mitzumachen. So hörte und
sah man ein zweites Mal die Kinder und die Bewohner mit
einigen Betreuern durch den Turnraum tanzen. Als alle
wieder auf ihren Plätzen saßen ging es weiter mit einigen
Liedern. Eines wurde komplett gesungen, danach folgte ein
buntes Potpourri bekannterVolkslieder. Der Spaß war groß
und fast alle sangen lauthals mit. Das schönste Kompli-
ment war das eines Bewohners "Oh wie schön. Diese Lieder
habe ich ja selbst noch im Kindergarten gesungen!" Passend
zum letzten Lied "Kommt ein Vogel geflogen" haben die
Kinder einige bunteVögel zum Aufhängen gebastelt. Diese
haben sie den Bewohnern geschenkt,damit diese sich daran
im Johannes Brenz Heim erfreuen können. Nach einem
Schlußlied luden die Erzieherinnen den Besuch noch ein,
mit in die Gruppenräume zu kommen und noch einige Zeit
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bei uns zu verweilen. Dies wurde gerne angenommen,
verschiedene Dinge angeschaut, ausprobiert, teilweise
mitgespielt, Enkel fotografiert und viel Spaß gehabt. Auch
dieses Mal war es ein toller, gelungenerVormittag der beide
Seiten entzückt hat. Wir freuen uns schon auf das nächste
Mal!!!

Verkehrserziehung des ADAC für Kindergartenkinder
beider Kigas und Schulkindern
Um die Verkehrserziehung zu intensivieren und noch
stärker in die Materie einzutauchen lud der katholische
Kindergarten St.Laurentius eine Fachfrau des ADAC´s ein.
Da hier schon seit einigen Jahren gute Erfahrungen bei der
gemeinsamenZusammenarbeitgesammeltwerdenkonnten,
wurde die Einladung gerne angenommen. Um auch andere
Kinder daran teilhaben zu lassen wurde die Einladung auf
den Kindergarten Pfiffikus und die Herlinsbachschule
ausgeweitet. Die Maxis und 2 erste Klassen folgten dieser
sehr gerne. So hatten wir die Möglichkeit am Freitag, den
15.7.2016 mit unseren Vorschülern, Frau Beate und dem
Maskottchen Adacus einige lehrreiche Stunden zu
verbringen. Nach einer netten Begrüßung sangen wir
gemeinsam ein passendes Lied, bevor uns Adacus ein
Erlebnis erzählte.Er hatte Ärger mit Frau Beate bekommen,
da er sich im Auto nicht angeschnallt hatte. DieseThematik
wurde gemeinsam besprochen und dann ging es los. Einige
Kinder wurden zu Fahrzeugen, andere zu Fußgängern. Der
aufgebaute "Straßenverkehr" im Gemeindehaus wurde
sogleich beschritten und befahren und hierbei wurden die
Verkehrsregeln gekonnt umgesetzt. Beeindruckt waren die
Kinder vor allem von dem großen Zebrastreifen. Viele
hatten die Regeln bereits verinnerlicht und konnten diese
gut umsetzten. Es war auch dieses Jahr ein schöner, lehr-
reicherVormittag.Vielen Dank hierfür!

Schulen

Unterrichtsbeginn an den
Beruflichen Schulen Wolfach

Für die Schülerinnen und Schüler der Beruflichen Schulen
Wolfach beginnt der Unterricht am Montag, 12. September
2016, um 7:45 Uhr. Für alle neu aufgenommenen Schüler
endet der Unterricht spätestens um 12:45 Uhr.
Die Schüleraufnahme für die neuen Schüler der Vollzeit-
klassen sowie der Schüler des

1. Ausbildungsjahres der Teilzeitklassen findet am Montag,
12. September 2016, um 7:45 Uhr, in der Aula statt.
Alle Wegweiser für die Vollzeitschularten (Berufliche
Gymnasien, Berufskollegs, Berufsfachschulen) und der
Teilzeitschule (Berufsschule – 1. Ausbildungsjahr) befinden
sich am Haupteingang.

Die weiterführenden Vollzeitklassen SG 12, TG12, SG 13,
TG13, 2BFM/E2, 2BFH2, 2BFP2 haben am 1. Schultag ab
7:45 Uhr Unterricht nach Plan.

Die weiterführenden Teilzeitklassen werden nach folgen-
dem Plan in der 1. Schulwoche (KW 37) bzw. 2. Schulwoche
(KW 38) einbestellt.

Klasse Berufe
Unterricht in der
1. Schulwoche
(KW 37)

1. Ausbildungsjahr
M1MV1

Industrie-, Werkzeug-, Zerpanungsmechaniker Montag, 12.09.16M1MV2
M1MV3

2. Ausbildungsjahr

M2IM1
Industriemechaniker

Mo., 12.09.16
M2IM2 Fr., 16.09.16
M2WM Werkzeugmechaniker Di., 13.09.16
M2ZM1

Zerspanungsmechaniker
Di., 13.09.16

M2ZM2 Di., 13.09.16

3. Ausbildungsjahr

M3IM Industriemechaniker Mi., 14.09.16
M3WM Werkzeugmechaniker Mi., 14.09.16
M3ZM1

Zerspanungsmechaniker
Mo., 12.09.16

M3ZM2 Mi., 14.09.16

4. Ausbildungsjahr

M4IM Industriemechaniker Do., 15.09.16
M4WM Werkzeugmechaniker Mo., 12.09.16
M4ZM1

Zerspanungsmechaniker
Mi., 14.09.16

M4ZM2 Mi., 21.09.16

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
27.08.2016 Christel Seelherr
28.08.2016 Antje und Roland Schamm

Vorankündigung – beschauliche Wanderung am Bodensee
07.09.2016
Die Mittwochswanderer der Ortsgruppe Wolfach fahren
am Mittwoch, den 07.09.2016, an den Bodensee.Treffpunkt
ist um 07:45 an der P&R-Anlage in Wolfach. In Fahrge-
meinschaften geht es zum Bahnhof Hausach, von wo aus
mit dem Zug um 08:21 Uhr nach Radolfzell gefahren wird.
Hier wird man von den Co-Wanderführern abgeholt und
erreicht mit dem Bus den Ausgangspunkt Liggeringen.
Nach etwa einer Stunde Gehzeit erreicht die Gruppe mit
Hohreute (665 m) den höchsten Punkt der Tour und nimmt
hier eine erste Rast ein,Unterwegs genießt man dieAussicht
über Untersee, den Schweizer Seerücken, die Höri sowie
bis zum Hohentwiel. Weiter geht es auf schattigen Wald-
wegen bis zum Bahnhaltepunkt Stahringen. Da eine
Einkehr erst in Radolfzell möglich ist, werden die Teil-
nehmer gebeten, eine ausreichende Rucksackverpflegung
und Getränke mitzunehmen.
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Alle Wanderfreunde und auch Nichtmitglieder sind zu
dieser nicht allzu anstrengenden und schönen Wanderung
herzlich eingeladen. Die Dauer beträgt ca. 3 - 4 Stunden,
die Wegstrecke rund zehn Kilometer. Die Führung liegt bei
Wanderwart Jochen Pilsitz, Tel.: 07834 969, sowie Christel
und Lothar Lange.

Skizunft Wolfach
Grillfest der Skizunft Wolfach auf dem Pavillon
am Samstag, 27. August 2016 findet wie gewohnt, über
Wolfachs Dächern,auf dem Pavillon das traditionelle Grill-
fest der Skizunft statt. Hierzu ist jede/r gerne eingeladen.
Ab 16 Uhr glüht der Grill.
Grillgut, sowie Teller und Besteck müssen selbst mitge-
bracht werden.Getränke,Salate,Baguette und Grillsaucen,
Kräuterbutter sind vorhanden.

Legendäre Alpenwanderung der Skizunft Wolfach
Vom 05.08.-07.08.2016 führte die Skizunft Wolfach ihre
alljährliche Alpenwanderung im Montafon durch. Perfekt
organisiert von Bergführer Gebi Winterer startete die
8-köpfige Gruppe am Golm von der Mittelstation Matt-
schwitz über die Golmalpe zur Rellstalhütte wieder hinauf
zur Heinrich-Hueter-Hütte,in der die erste Nacht verbracht
wurde.AmzweitenTag,voneinemAlphornkonzertgeweckt,
ging die Tour bei strahlendem Himmel hinauf über die
Lünerkrinne am Lünersee vorbei über das Gafalljoch
(2.239m) weiter, bei herrlichem Panorama entlang des
Rättikon-Höhenweges bis zur Charschinahütte, dem 2.
Lager der Alpentour.Am Sonntag früh, Kaiserwetter ange-
sagt, führte GebiWinterer die Gruppe unterhalb vom Sulz-
fluh zur Tilisunahütte, hinab zum Tobelsee, der zum baden
eingeladen hatte, über Grabs zum Ausgangspunkt in
Latschau. Eine anspruchsvolle Alpentour war zurückge-
legt, mit imposanten Ausblicken, so dass alle Teilnehmer
schon auf das kommende Jahr gespannt sind. Die Planung
für 2017 ist bereits in vollem Gange, Gebi Winterer organi-
siert bereits die 30. Bergtour und das ohne Unterbrechung,
mit immer neuem Ziel und keine Route gleicht der
anderen.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der Feuerwehr Abt. Wolfach treffen
sich am Montag, 29.08.2016 um 18.00 Uhr am Gerätehaus
zur Abfahrt nach Halbmeil zum Handwerkervesper.

Club ´71 St. Roman e.V.
Fußballturnier:
Am 03. und 04.09. findet das Fußballturnier auf dem
Elmlisberg statt. Um einen reibungslosen Ablauf gewähr-
leisten zu können, sind wir auf die Hilfe der Mitglieder
angewiesen. Bitte setzt Euch mit Christian Haas inVerbin-
dung und tragt Euch in den Arbeitsplan ein.Vielen Dank.
Über Kuchenspenden sind wir auch dankbar.

Beim Zeltauf- und Zeltabbau werden auch fleißige Helfer
benötigt. Hier die Termine:

Aufbau:
Donnerstag, 01. und Freitag, 02.09. jeweils ab 18:00 Uhr

Abbau:
Montag, 05.09. nach dem Frühstück um 10:00 Uhr

Club-Ausflug:
Der Club ´71 St. Roman lädt am Samstag, 29. Oktober 2016
seine Mitglieder zur Brauereibesichtigung bei Fürstenberg
in Donaueschingen mit anschließenderVerkostung ein.

Programm-Ablauf:
13:30 Uhr: Abfahrt Adler St. Roman
13:45 Uhr: Abfahrt Halbmeil Schule
14:00 Uhr: Abfahrt Oberwolfach Lindenplatz
16:00 Uhr: Brauerei-Führung mitVerkostung
18:00 Uhr: Einkehr im Bräubstüble zum Abendessen
22:30 Uhr: Rückfahrt zu den Haltestellen

Organisatorisches:
- Die Plätze sind begrenzt und werden nach Eingang der

Anmeldung vergeben
- Anmeldeschluss ist am Freitag,16.September 2016 (sofern

nicht schon alle Plätze vergeben sind)
- Der Club ´71 übernimitt die Busfahrt sowie die Kosten

der Brauerei-Führung mitVerköstigung

Info von Fürstenberg:
Fürstenberg nimmt den Jugendschutz sehr ernst - deshalb
ist die Brauerei-Besichtigung erst ab 16 Jahren!

Anmeldungen derVereinsmitglieder nimmt ab sofort Diana
Haas unter 07834/865339 entgegen.

Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur- und Sportausschuss

Mit einem freien Schnuppertraining für alle werdenden
Europa- und Weltmeister der Jahrgänge 2008 und jünger
laden die Jugendtrainer des FC Wolfach an den letzten
beiden Ferienfreitagen (2./9. September 2016) ins Wolf-
acher Stadion ein.Für die jüngsten Kickerinnen und Kicker
(Jahrgang 2010 bis 2012) beginnt das Training um 16 Uhr,
für die älteren Jahrgänge (2008 und 2009) um 17 Uhr.
Nach zwei Wochen „Schnuppern“ beginnt das Training
dann regulär in der ersten Schulwoche am 16. September,
Uhrzeiten wie beim Schnuppertraining.
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Freie Narrenzunft Wolfach

Häsbestellung jetzt vornehmen
Die Freie Narrenzunft Wolfach weist darauf hin, dass
Masken- und Häsbestellungen nur noch bis spätestens
Ende September erfolgen können. Danach können für die
Fasnet 2017 grundsätzlich keine weiteren Bestellungen
mehr angenommen werden. Anfang Oktober werden die
gesammelten Bestellungen an die Hersteller weitergegeben.
Die Narrenzunft bittet diese Regelung zu beachten und
Häsbestellungen – insbesondere Masken - jetzt zu planen
und vorzunehmen. Ansprechpartner in Sachen Häsbe-
schaffung ist Wilfried Schuler.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom

01. Mai bis 3. September 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten

Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Bis Anfang Oktober Fotoausstellung mit Bildern von
Volker Wurster.
Geöffnet: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder
täglich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr –
22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geöffnet:
Montag – Samstag von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Saisonal abweichende Öffnungszeiten sowie die Öffnungs-
zeiten der „Großen Halden“ finden Sie unter
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet.

Jede Woche in Wolfach 2016
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Siehe Tagespresse oder in der Tourist-Infor-
mation erfragen.
17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Do. 25.08.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Do. 25.08.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 25.08.2016; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert mit der Bauernkapelle Mühlenbach
Die Mühlenbacher Musiker spielen mit Leib und Seele
klassische, böhmisch-mährische Blasmusik. Die spürt man
beim Spiel von Polkas, Märschen und Walzern. Bei Regen
findet das Konzert in der Schlosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 25.08.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 26.08.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeit-
reise durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung:Wolf-
gang Sitzler; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmel-
dung: Bis Donnerstag,17.00 Uhr in derTourist-Information
Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung
ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 26.08.2016; 20.00 Uhr
Beach-Party der Bläserjugend Kinzigtal
Strandvergnügen und Partystimmung
anlässlich des Sommerfestes derTrachtenkapelle Kinzigtal
vom 29.08. - 31.08.2015
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 27.08.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 27.08.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 27.08.2016; 18.30 Uhr
Grillabend mit musikalischer Unterhaltung.
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 27.08.2016; 20.00 Uhr
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal
mit Unterhaltung und Bewirtung, Es spielt Gälle und seine
Scherzachtaler Blasmusik
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 27.08.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 28.08.2016; 10.00 Uhr
Sommerfest Trachtenkapelle Kinzigtal
Sommerfest in der Dorfmitte mit Unterhaltung und Bewir-
tung, Tag der Blasmusik
Um 10 Uhr Gottesdienst in der Pausenhalle,
ab 11.15 Uhr musikalische Unterhaltung und Bewirtung
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 28.08.2016; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 StundenAufenthalt.Es besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn
im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach
(Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem
erneutenWechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nachTriberg.Ankunft: 17 Uhr.Der Fahrpreis beträgt
18 Euro für Erwachsene,Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette
"Rundfahrt" abTriberg.Zustieg in St.Georgen und Hausach
möglich. Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel.
07722/866490, e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 28.08.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 28.08.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 29.08.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 29.08.2016; 17.00 Uhr
Handwerkervesper der Trachtenkapelle Kinzigtal
anlässlich des Sommerfestes ab 19.00 Uhr musikalische
Unterhaltung
Festplatz/Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Di. 30.08.2016; 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Fotosafari Schwarzwald
Flößerstadt Wolfach und die Kinzig. Entdecken Sie die
Schönheiten von Natur und Landschaften. Betrachten Sie
die Flößerstadt Wolfach und die Kinzig durch den Sucher
Ihres Fotoapparats. Entdecken Sie die Schönheiten von
Natur und Landschaft. Nicht die Technik der Kamera,
sondern das richtige Hinsehen steht im Mittelpunkt dieser
Exkursion. Egal, ob bei Sonnenschein, Bewölkung, Regen,
Nebel oder Schnee - mit Hilfe der Kursleiterin Frau Storz
schärfen Sie den eigenen Blick und entwickeln ein Gespür
für den richtigen Moment, um (sich) ein eigenes Bild zu
machen. Die Tour führt zu schönen Plätzen in der Natur
und in der Stadt. Es geht vor allem darum, den Schwarz-
wald in Details fotografisch festzuhalten und das etwas
andere Foto zu schießen, das nicht jeder hat. Das kann ein
einzelner Baum sein, eine Blüte, Blätter, Obst und Gemüse,
Holz,SteineoderWasser.Vielleicht treffenSieaufMenschen,
die ihrer Arbeit nachgehen, auch hier bietet die Fotografie
gute Möglichkeiten, bestimmte Momente ins rechte Licht
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zu rücken. Oder vielleicht möchten Sie auch Ihre Liebsten
vor einer schönen Kulisse fotografieren? Ausrüstung:
Kamera Ihrer Wahl, genügend Speicherkarten und Ersatz-
Akku. Dem Wetter angepasste Kleidung und Schuhe sowie
Proviant nach Belieben. Führung: Patrizia Storz; Dauer:
Ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Rathaus Wolfach; Kosten: Keine; Anmeldung:
Am Tag vorher bis 17.00 Uhr in der Tourist-Information
Wolfach;Veranstalter: Tourist-Information Wolfach
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 30.08.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 31.08.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 31.08.2016; 20.30 Uhr
Schau ins All - auf dunklen Schwarzwaldhöhen
Haben Sie schon einmal den Sternenhimmel auf den
SchwarzwaldhöhenfernabdervielenLichtquellengesehen?
Sie werden fasziniert sein, wie viele Sterne an unserem
Himmel leuchten. Bei dieser Abendveranstaltung lernen
Sie bekannte Sternbilder und einige der hellsten Sterne
mit Namen kennen. Spannend wird es, wenn Sie durch das
Okular eines leistungsfähigen Teleskops blicken und noch
tiefer in das Weltall vordringen, als es mit dem bloßen Auge
möglich ist. Sie werden Dinge sehen, die Sie vorher nie
gesehen haben. Der Mond bekommt ein von Bergen und
Kratern überzogenes Gesicht, Jupiter mit seinen Monden
und Wolkenstreifen wird sichtbar und Saturn zeigt seinen
wundervollen Ring. In den Fernen des Alls lassen sind
Ansammlungen von Sternen erkennen und einige Sterne
zeigen sich als Doppel- und Mehrfachsterne. Schwache
Gasnebel leuchten in der Milchstraße, ja selbst ferne Gala-
xien, Millionen von Lichtjahren entfernt, werden im Tele-
skop sichtbar. Die Veranstaltung kann nur bei weitgehend
klarem Himmel stattfinden. Auch im Sommer wird warme
Kleidung empfohlen! Führung: Franz Schmalz, Hobbyast-
ronom; Dauer ca. 2 Stunden, Teilnehmerzahl bis max. 15
Pers., Kinder ab 10 Jahren; Kosten: 5 Euro pro Person,
Kinder 2 Euro Anmeldung bei der Tourist-Information
Wolfach bis 17 Uhr am Veranstaltungstag. Die Sternfüh-
rungen können nur bei klarem oder leicht bewölktem
Himmel stattfinden. Ggf. wird ein Ersatztermin angeboten.
Informationen dazu sind kurzfristig auf der Homepage
www.wetterwartewolfach.de zu erfahren. Wärmende Klei-
dung und gutes Schuhwerk wird auch im Sommer
empfohlen.
Dorfgemeinschaftshaus, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Do. 01.09.2016; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Floh- und Trödelmarkt
mit allerlei Schönem aus "der guten alten Zeit"
Zum Flohmarkt anmelden: Telefonisch unter 07835 540
766, Fax unter 07835 540 766 oder
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 01.09.2016; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert mit Stefan Polap und seinen Schwarz-
waldmusikanten.

Stefan Polap und seine Schwarzwaldmusikanten sind 20
Vollblutmusiker aus der gesamten Ortenau, die von ganzem
Herzen die Blasmusik erklingen lassen. Das spürt man
auch bei ihren Auftritten - der Funke springt sofort über.
Egal wo aufgespielt wird - ob im Konzertsaal oder Festzelt
- Stimmung ist garantiert! Zum Repertoire dieses Orches-
ters gehören Titel von Ernst Mosch, sowie Eigenkompositi-
onen von Stefan Polap und anderen Komponisten. Viele
Solo-Stücke sind mit dabei. - Eintritt frei! Alle Gäste und
Einwohner sind recht herzlich zu dieser Veranstaltung
eingeladen. Bei Regen findet das Konzert in der Schloss-
halle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 02.09.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeit-
reise durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung:
Sylvia Reiser,Dauer: 1,5 - 2 Stunden.Kosten: Keine;Anmel-
dung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die
Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 03.09.- So. 04.09.2016
Schleppertreffen und Sommerfest Rohöl Club Kirnbach
4. Schleppertreffen und Sommerfest des Rohöl Club Kirn-
bach e.V. auf dem Moosenmättle
Samstag ab 14 Uhr Preisskat, Beginn des Schleppertref-
fens, anschließend gemütlicher Hock am Lagerfeuer mit
Weizenstand und Rohölbar. Sonntag ab 11 Uhr Schlepper-
treffen (jeder Oldtimerschlepper erhält ein Begrüßungsge-
schenk). Reichhaltiger Mittagstisch mit Bewirtung,
Schlepper-Camping.
Festplatz Liefersberg 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 03.09.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 03.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 03.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang. Der
Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Führung:
Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 04.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 04.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Freitag,

26.08.16
FESTZELT HALBMEIL
EINLASS: 20.00 UHR // AUSWEISKONTROLLE
EINTRITT: 5,-€ (3,-€ BIS 21.00 UHR)

mit Poolbar
am Sandstrand

One-Way-Ticket
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Sommerfest der Trachtenkapelle und Bläserjugend Kin-
zigtal.

Festwochenende mit Beach-Party, viel Blasmusik und dem
„Böhmischen Traum“ im Original
Die Trachtenkapelle und Bläserjugend Kinzigtal feiern am
Wochenende ihr großes, 4-tägiges Sommerfest in Halbmeil.
Traditionell wird das Festwochenende mit der Beach-Party
am Freitagabend eröffnet. DJ Jojo legt zusammen mit BJ
Bo die Musik auf und die Gäste können wieder bei Light-
show, Pool und Strandbar am echten Sandstrand feiern.
Auch dieses Jahr gibt es wieder ein paar Neuerungen des
Beach-Party-Konzepts. Erstmals spielt eine Liveband als
Opener. Die Band Fire@Five wird als Warm-up der Beach-
party spielen. Bis ca. 22 Uhr wird die Band ihr Live-Reper-
toire bieten, bevor dann die eigentliche Beachparty steigt.
Fire@Five setzt sich zum großen Teil aus Mitgliedern der
Trachtenkapelle zusammen. Mittlerweile verfügt die
Coverband über reichlich Bühnenerfahrung und erfreut
sich immer größerer Beliebtheit.Wie auch schon imVorjahr
wird es das sogenannte „One-Way-Ticket“ – Konzept
geben. Die Feier beginnt um 20 Uhr. Bis 21 Uhr kostet der
Eintritt nur 3 EUR - danach 5 EUR. Am Eingang werden
Ausweiskontrollen durchgeführt.

Am darauf folgenden Samstag erwartet die Gäste der musi-
kalische Höhepunkt. „Anton Gälle und seine Scherzach-
taler Blasmusik“ spielt ab 20 Uhr im Festzelt auf. Das
Ensemble besteht aus erstklassigen Musikern aus dem
Raum Ravensburg. Ein Musiker der Kapelle ist übrigens
Norbert Gälle aus dessen Feder keine geringere Komposi-
tion als der „Böhmische Traum“ stammt. Wer also diese
berühmte Polka einmal im Original hören will, sollte sich
diesen Auftritt nicht entgehen lassen. Bevor der Auftritt
der Scherzachtaler erfolgt, wird es einen besonderen
Auftritt der „Urchigi Ämmätter Trychler“ aus der Schweiz
geben, die sich an unserem Festwochenende in Wolfach
befinden und das Sommerfest bereichern werden. Karten
für diesen musikalischen Unterhaltungsabend gibt es im
Vorverkauf für 10 EUR. An der Abendkasse kosten sie 12
EUR.

Am Sonntag eröffnet traditionell um 10.00 Uhr ein Gottes-
dienst den Festtag, der erstmals von Pfarrer Rümmele
gefeiert wird. Danach beginnt im Festzelt der große Tag der
Blasmusik. Zunächst spielt ab ca. 11.15 Uhr der Musik-
verein Trachtenkapelle Gremmelsbach zum Frühschoppen
und Mittagstisch auf. Darauf folgen ab ca. 13.30 Uhr die
Blasmusikfreunde der Musikvereins Harmonie Schapbach.
Um 15.45 Uhr dürfen die jüngsten Mitglieder derTrachten-
kapelle Kinzigtal ihr Können zeigen. Da gibt die Kinder-
trachtentanzgruppe ihre Tänze zum Besten. Im Anschluss
um ca. 16.30 Uhr folgt wieder Blasmusik. DieVerbandska-
pelle Kinzigtal, die sich aus verdienten Musikern des
gesamten Blasmusikverbands zusammensetzt, spielt auf –
übrigens unter der Leitung des Kinzigtäler Dirigenten
Gabor Pajzs. Den Abschluss um 18.00 Uhr bildet dann die
Verbundjugendkapelle „Connected“, die sich aus Jungmu-
sikern derVereine Kirnbach, Gutach und Kinzigtal zusam-
mensetzt. Ganztags gibt es zu Kaffee eine große Auswahl
am Kuchenbuffet.

Am abschließenden Montag findet ab 17.00 Uhr das beliebte
Handwerkervesper statt.Dabei wird die Formation „Stefan
Polap und seine Schwarzwald-Musikanten“ ab 19.00 Uhr
für Stimmung sorgen.Weitere Informationen zum Sommer-
fest der Kinzigtäler Musiker finden sich auch auf der
Homepage der Trachtenkapelle Kinzigtal
(www.trachtenkapelle-kinzigtal.de).

DIE PARTYNACHT ...

Veranstalter:

... in bayrisch‘

Tracht!

Schlosshalle Wolfach

Einlass:
ab 19:00 Uhr
ab 16 Jahren
(Ausweiskontrolle)

Eintritt:
VVK = 5,00 Euro
AK = 6,00 Euro

Live-Musik:

Samstag, den 10.09.16

Hendl und Haxn vom Grillwagen

Kartenvorverkauf bei Moser/Carosi, Buchhandlung, Vor-
stadtstr. 35, 77709 Wolfach

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Siedlergemeinschaft Wolfach – Oberwoflach
Auf die Siedler kann man sich verlassen!
-Großeinsatz der Siedler-
Die Stadt Wolfach hat über dieVorstandschaft der Siedler-
gemeinschaft angefragt, ob ein Arbeitseinsatz der Siedler
im Bereich Schlößle – Weiherloch möglich wäre um den
alten Zaun in diesem Bereich komplett zu entfernen.
Der Aufruf zu diesem Arbeitseinsatz vom Vorstand der
SiedlergemeinschafthatzueinemüberraschendenErgebnis
geführt. Damit hat selbst die Vorstandschaft nicht
gerechnet.
21 Erwachsene und 6 Kinder helfen. Beginn ab 8.00 Uhr.
Trotz der Ferienzeit und daraus vielen fehlenden Mitglieder,
war es ein Arbeitseinsatz der Siedlergemeinschaft der allen
Spaß gemacht hatte.
Es wurde der komplette Zaun auf dem Gelände der Stadt
vom Schlößle über Weiherloch bis zur Kanzel, Spielplatz
und über der Weihermatte entfernt und in, von der Stadt
bereitgestellten Container, entsorgt.
Für den neuen Zaun wurde ein 2 m breiter Streifen mit
Freischneidern vorbereitet.
Zum Mittag wurde auf dem Spielplatz gegrillt und gegen
15.30 Uhr war die Aktion komplett abgeschlossen.

Am Abend waren die Helfer von der Stadt zu einem Essen
in der Fortuna eingeladen.

Weitere Aktion/en sind im Herbst nach Absprache mit der
Stadt geplant. So wurde von vielen der Wunsch geäußert
z.T. die Hecken, Bäume und Dornen zu entfernen um ein
weiteres zuwachsen verhindern und den Hang mit Obst-
bäumen zu bepflanzen, damit es eine schöne Streuobst-
wiese wird.
DieVorstandschaft bedankt sich bei seinen Mitgliedern auf
diesem Wege für die tolle Unterstützung – auf Euch kann
man einfach zählen!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Das Deutsche Rote Kreuz startet die Mitgliederwerbung in
Wolfach und Oberwolfach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemeinsam mit unserem Kreisverband Wolfach beginnen
wir im August eine Mitgliederwerbung. Die von uns beauf-
tragten DRK-Mitarbeiter besuchen Sie in den nächsten
Tagen und bitten Sie, förderndes Mitglied des Deutschen
Roten Kreuzes zu werden. Sollten Sie schon Mitglied sein
und gegebenenfalls Ihren Beitrag erhöhen wollen, so
werden unsere Mitarbeiter Sie auf jeden Fall darauf anspre-
chen. Bei dieser Gelegenheit wollen wir denjenigen, die
unsere Organisation bereits regelmäßig unterstützen, ganz
herzlich danken. Durch Ihren Förderbeitrag unterstützen
Sie im Rahmen Ihrer Möglichkeit die Arbeit des Deutschen
Roten Kreuzes. Nur durch Ihre finanzielle Unterstützung
geben Sie uns die Möglichkeit, dort zu helfen, wo Hilfe
jeden Tag benötigt wird.

Helfen Sie uns, damit wir helfen können.
Alle Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes im Kreisver-
band Wolfach können den DRK-Flugdienst mit seinen
weltweiten Leistungen in Anspruch nehmen. Als Vorsit-
zender dieses Ortsvereins unterstütze ich diese Werbeak-
tion ausdrücklich. Bringen Sie bitte den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern Verständnis für deren sicherlich nicht
immer einfache Tätigkeit entgegen. Sollten Sie weitere
Fragen haben stehen Ihnen die Mitarbeiter des DRK-
Kreisverbandes Wolfach gerne unter Tel.-Nr. 07831/93550
zur Verfügung. Wir freuen uns natürlich auch über neue
Aktive in unseren Rot-Kreuz-Bereitschaften.
Werden Sie Mitglied im DRK Ortsverein Wolfach e.V.
gez. Dr. Dieter Löwenberg
Vorsitzender DRK-Wolfach

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Initiative Eine Welt / Weltladen
Neues aus dem Wunderkorn der Inkas
Mehl und Flocken aus dem „Wunderkorn der Inka“ erwei-
tern seit kurzem unser Quinua-Sortiment. Quinuamehl ist
glutenfrei und man kann es unter Zugabe von etwas mehr
Flüssigkeit und ggf. mit anderem Mehl verwenden – für
Kuchen, Brot, Pizza oder köstlichen Waffeln. Hergestellt
wird das Mehl aus der rohen Quinua, sodass es Rohkost-
qualität besitzt. Quinuaflocken schmecken im Müsli, als
Porridge, in der Pfanne geröstet als Salat-Topping und
auch als Panade für Fisch oder Hühnchen. Die Quinoa-
Körner werden mit heißem Wasser behandelt, gewalzt und
getrocknet – so entstehen die Flocken.
Seit schon etwa 5.000 Jahren ist Quinua als Kulturpflanze
in den Anden bekannt. Dem Fairhandelspartner ANAPQUI
sind knapp 2.000 Quinua-Bauern angeschlossen.Sie produ-
zieren sowohl weiße als auch rote und schwarze Quinua.
Der Anbau der Pflanzen erfolgt auf rund 3.700 m Höhe.
Das Ernten ist Handarbeit. Anschließend dreschen die
Produzenten die Quinua aus. Bei ANAPQUI wird sie dann
geschält, gewaschen, getrocknet und schließlich sortiert.
Mit dem Quinuamehl und den Flocken gibt es nun auch
verarbeitete Quinua von ANAPQUI. Damit wird die Wert-
schöpfung im Produktionsland ausgebaut und ein höherer
Anteil des Preises bleibt vor Ort. Es gibt neue Arbeitsplätze
in der Weiterverarbeitung, wodurch mehr Menschen in
Peru vom Fairen Handel mit Quinua-Produkten profitieren
können und damit Zukunftsperspektiven geschaffen
werden.
Sie finden im Weltladen übrigens auch Rezepthefte mit
Anregungen zum Backen und Kochen mit Quinua.

Und hier noch ein passendes Rezept
Zutaten für glutenfreie Waffeln: 100 g Zucker, 50 g Kokos-
blütenzucker*, 120 g weiche Butter, 2 Eier, 4 EL Milch, 150
g Quinuamehl* (* = im Weltladen erhältlich)

Der Ortsverband Wolftal-Hausach informiert
Infoabend vonVdK und PatientenForum in Freudenstadt
Thema Darmkrebs am 14. September 2016
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum
laden am 14. September 2016, 19 Uhr, zu einem Infoabend
ihrer bewährten Vortragsreihe nach Freudenstadt ein.
Diesmal widmet man sich dem Darmkrebs. Über die lebens-
bedrohliche und weit verbreitete Erkrankung referieren Dr.
Thorsten Maxeiner, Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und
Gefäßchirurgie der Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt,
(Thema: „Darmkrebsoperation – was erwartet mich?“), und
Dr. Ralf Stehle, Chefarzt der Gastroenterologie der Fach-
klinik Sonnenhof, Waldachtal, (Thema: „Rehabilitation:
Sport als Medizin“). Zudem informiert ein VdK-Experte
über den Sozialrechtsschutz. Veranstaltungsort ist der
„Kienbergsaal“, Kurhaus Freudenstadt, Lauterbadstraße 5.
Detailinformationen zum Programm sowie zu späteren
Veranstaltungsorten unter www.patienten-forum.org im
Internet. Beginn ist um 19 Uhr. Die begleitende Ausstellung
im Foyer startet um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Jürgen Nowak
Vorsitzender

VdK Sozialverband Wolftal-Hausach
Der VdK Sozialverband Wolftal-Hausach lädt seine
Mitglieder aus Hausach, Oberwolfach und Wolfach zu
einem Tagesausflug am Freitag, den 23. September 2016 in
die Barockstadt Ettenheim in der südlichen Ortenau ein.
Los geht es mit dem Bus um 09.30 Uhr ab Oberwolfach,
Lindenplatz ,Wolfach 09.40 Uhr P+R und Hausach 09.50
Uhr Haltestelle beim Bahnhof. Neben einer Stadtführung,
gemütlicher Einkehr steht der Besuch des großen Herbst-
marktes auf dem Programm, darin das Trotten der Bürger-
meister. Interessenten mögen sich bitte zahlreich beim
Vorsitzenden Jürgen Nowak, 07823 6401 oder den Kassier
Rudi Bächle , 07834 1072 verbindlich anmelden.

Bei folgendenVeranstaltungen im Sommerferienprogramm
sind noch Plätze frei:

Donnerstag, 1. September 2016
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold
waschen
Heute könnt ihr auf einem abgetrennten Areal der Minera-
lienhalde der Grube Clara in Wolfach-Kirnbach Steine
klopfen und „Gold waschen“. Die Grube Clara ist eine der
zwei mineralienreichsten Gruben der Welt.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Mineralienhalde Grube
Clara, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: 5,00 Euro
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen,
einen Hammer, einen Eimer und etwas zu trinken
mitbringen. Schutzbrillen sind vorhanden. Die Teilnahme-
gebühr enthält 5 kg Mineralien zur kostenlosen Mitnahme.
Darüber hinausgehende Mehrmengen kosten 0,50 Euro je
Kilogramm.

Freitag, 2. September 2016
Spiel und Spaß - Grillen und Spielen
Die Jugend der Trachtengruppe Oberwolfach holt euch am
Lindenplatz ab und alle gehen gemeinsam zum Freizeitge-
lände Frohnbach. Dort haben die Betreuer viele Spiele
vorbereitet. Zur Stärkung gibt es Getränke und gegrillte
Würstchen, die ihr vor Ort zum Selbstkostenpreis kaufen
könnt.
Beginn: 17.30 Uhr / Treffpunkt: Lindenplatz, Oberwolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz/Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder

Samstag, 3. September 2016
Bienenlehrpfad - Besuch beim Imker
Wie der Honig auf den Frühstückstisch kommt, wie eine
Bienenwabe aussieht und wie ein Bienenstock aufgebaut
ist, könnt ihr heute auf dem Bienenlehrpfad in Kirnbach
erfahren!
Die Mitglieder des Imkervereins Kirnbach erklären euch
alles ganz genau. Passt gut auf, denn sie haben auch ein
kleines Quiz vorbereitet. Selbstverständlich dürft ihr auch
vom süßen Honig naschen.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Parkplatz Hotel Sonne,
Wolfach-Kirnbach, Talstr. 103
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 8 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder

Mittwoch, 7. September 2016
Das Ökomobil zu Besuch - Ein Aktionstag in der Natur
Heute lädt das Ökomobil zu einem Naturerlebnistag ein.
Auf dem Gelände der Freizeitanlage Biesle werdet ihr
gemeinsam das Leben in der Wiese und im Wald beob-
achten. Bitte bringt einVesper und etwas zu trinken mit.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Freizeitanlage Biesle in
Wolfach-Halbmiel
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 10 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 24 Kinder
Die Kinder sollten wetterentsprechende Kleidung sowie
festes Schuhwerk oder Gummistiefel mitbringen.
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Für folgendeVeranstaltungen benötigen wir keine Anmel-
dung:

Freitag, 26. August 2016
„Die drei kleinen Schweinchen“ - Puppentheater Tannen-
spitz gastiert in Hausach
Drei kleine Schweinchen machen sich auf und suchen ihr
Glück. Jedes Schweinchen baut sein eigenes Haus. Dabei
überrascht sie ein hungriger Wolf mit starker "Puste". Als
ihm buchstäblich die Luft ausgeht, versucht er mit immer
neuen Ideen ein Schwein zu erwischen.
Die Kinder identifizieren sich gerne mit dem Schweinchen,
das sich ein stabiles Haus gebaut hat. Sie sehen, dass man
einem gefährlichen Wolf nicht hilflos ausgeliefert ist und
bedrohliche Situationen meistern kann.
Ein Mut machendes Stück mit zauberhaften Figuren und
wunderschönem, gefilztem Bühnenbild.
Beginn:15.00Uhr/Treffpunkt:Kath.PfarrheiminHausach,
Klosterplatz 11
Ende: ca. 15.45 Uhr / Teilnahmegebühr: Kinder Euro 2,00 /
Erwachsene Euro 1,00
Alter: ab 3 Jahren
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach,
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. Teilnahmegebühr
und Fahrtkosten sind bei der Anmeldung zu bezahlen!

Bereits stattgefundeneVeranstaltungen:
Tennis Schnuppertraining beim Tennisclub Wolfach
Am Samstag, dem 13. August fand auf der Tennisanlage in
Wolfach ein zweistündiges Training statt. Kinder im Alter
von 6-14 Jahren hatten die Möglichkeit daran teilzu-
nehmen. Bei angenehmen Temperaturen tummelten sich 9
Tennisbegeisterte auf den Plätzen umher. Die Kids wurden
altersgemäß in Gruppen eingeteilt, sodass ein optimaler
Einstieg in die Tenniswelt gegeben werden konnte. Nach
Vermittlung einiger Grundkenntnisse und einem gemein-
samen Aufwärmtraining konnte sofort mit dem aktiven
Spielen begonnen werden. Der Spaßfaktor kam bei den
Kindern sowie bei den Betreuern Christian Sum, Cons-
tantin Lang und Pascal Schmid keineswegs zu kurz.

Zum Abschluss gab es noch für jeden eine Urkunde. Um
den Einblick zu vertiefen, dürfen Tennisbegeisterte gerne
im Jugendtraining des TC Wolfach vorbeischauen. Weitere
Infos gibt es auf der Homepage www.tc-wolfach.de

Erlebnistag beim Bienenzuchtverein und den Kleintier-
züchtern
Beim Bienenzuchtverein Kinzigtal durften die Kinder dem
Imker über die Schulter schauen. Honig schleudern und
Wachskerzen basteln standen auf dem Programm. Zum
Schluss gab es ein leckeres Honigbrot.

Beim Kleintierzuchtverein C216 Wolfach erfuhren sie viel
Nützliches über die Kaninchen- und Geflügelzucht in
deren Zuchtanlage Biesle. Außerdem durften die Kinder
Hasen streicheln und mit den Ziegen spazieren gehen. Zur
Mittagszeit wurden Steaks und Würstchen gegrillt.

Mineralienhalde Grube Clara

Die Teilnehmer beim Sommerferienprogramm durften auf
demAreal der Mineralienhalde der Grube Clara inWolfach-
Kirnbach Steine klopfen und „Gold waschen“. Zum
Abschluss bekam jedes Kind ein Urkunde,die sie zusammen
mit ihren „Schätzen“ mit nach Hause nehmen durften.

Basteln von Gartensteckern aus Gipsbinden

Bei sonnigem schönen Sommerwetter bastelten Beate Heiz-
mann und Christine Schuler am Montag, 15.08.2016
zusammen mit elf Kindern aus einer Styroporkugel, Gips-
binden, einem Holzstab und Acrylfarben einen bunten Tier-
stecker für den Garten. Die Kinder waren mit Eifer dabei
und haben einen Tiger, einen Vogel oder eine Schale mit
Gipsbinden geformt. Nach ungefähr 1 ½ Stunden konnten
die Kinder die tollen Stecker mit nach Hause nehmen.
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 27. August – HL. GEBHARD, HL. MONIKA
13.30 Uhr St. Jakob: Hochzeitsmesse mit Trauung von

Stefan Spinner und Lisa Eichner.
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Anna Mayer.

Sonntag, 28. August – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr St. Marien: Amt. Hl. Messe für Anna Pfund-

stein u. verst. Angehörige. Gedenken an
Helene Echle u.verst.Angeh.; Manfred Holzer
u. verst. Angehörige.

10.00 Uhr Pausenhalle Halbmeil: Hl. Messe zum
Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal.

Montag, 29. August – ENTHAUPTUNG JOHANNES DES
TÄUFERS
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 30. August – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr St. Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 31. August – HL. PAULINUS
8.00 Uhr Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit.

Donnerstag, 1. September – HL. PELAGIUS – Gebetstag
um geistliche Berufe-
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse.

Freitag, 2. September – HERZ-JESU-FREITAG
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit zur stillen Anbetung u. Beichte bis 20.15
Uhr.

Samstag, 3. September – HL. GREGOR DER GROSSE
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer. Gedenken an Raimund Heizmann
u. Johannes Schmider u. verst. Angeh.; Anton
Müller u. Tocher Gudrun; Löchlebauer
Raimund u. Apollonia Schmider (gest.);
Hedwig Meyer (gest.); Reinhold Mosbach.

Sonntag, 4. September – HL. MESSEVOM TAG
8.15 Uhr St. Bartholomäus: Amt. Hl. Messe für Frieda

Herzog u. verst. Angehörige. Gedenken an
Johannes Sum; Wilhelm Müller (Schwarz-
waldstr.) u. verst. Angeh.; Wilhelm u. Rosalia
Bonath u. Frieda Lehmann; Rudolf u. Amalia
Echle; Johannes u. Johanna Heizmann; Albert
Armbruster u. Enkel Florian; Richard u.
Johanna Welle geb. Müller u. verst. Angeh.
(gest.); Eheleute Severin u. Monika Bonath,
Mitteltal 40 (gest.).

10.00 Uhr St. Roman: Amt.

Ferienvertretung von Pfarrer Hannes Rümmele
Herr Pater Arulanandan Kabiriyal wird zur Ferienvertre-
tung vom 02.09. bis 30.09. in unserer Seelsorgeeinheit tätig
sein. Er studiert in Belgien und gehört dem Kapuziner-
orden an. Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen
für seine Arbeit in unserer Seelsorgeeinheit.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag,
17.09./19.11./10.12. 2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
16.10./2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag,
15.10./2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
18.09./11.12.2016 um 11.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag,
20.11.2016
um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 10.10./14.11. 2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 08.09./01.12.2016 um 20.00 Uhr

Die kath. öffentliche Bücherei Wolfach ist während der
Sommerferien geschlossen!

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt in Wolfach ist bis einschließlich 01.09.
wegen Urlaubs geschlossen.
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Bitte wenden Sie sich an Herrn Pfr. Voß, Tel 07834 6922
(AB) bzw. die Kasualvertretung sowie Pfarramt Kirnbach,
Frau Renate Eßlinger, Di + Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Sonntag, 28.08.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Herbert Kumpf aus

Hausach

Freitag, 02.09.2016
16.15 -
16.45 Uhr Gottesdienst im Andachtsraum der Parkinson-

klinik mit Präd. Marlis Willis

Sonntag, 4.9.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Samstag, 27.08.
10.30 Uhr Goldene Hochzeit von Manfred und Ingrid

Huber, geb. Faißt

Sonntag, 28.08.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Herbert Kumpf aus

Hausach

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 28.08.2016
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 31.08.2016
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs im Vermitteln der biblischen
Botschaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Wie waren Petrus Glaube und Treue
eine Hilfe, sich korrigieren zu lassen?"
Matthäusevangelium 16: 21-28; Sprüche 4:13

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Wahre Christen lassen Gottes Lehren
anziehend wirken!" - Matthäusevangelium 5:
14-16

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Lass dich durch die Fehler anderer
nicht zu Fall bringen“ - Kolosserbrief 3: 13

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Regional Kongress Reutlingen
Am letztenWochenende besuchte die Gemeinde der Zeugen
Jehovas in Reutlingen-Gönningen den 3tägigen regionalen
Kongress in Reutlingen, der unter dem Motto stand: "Bleibe
Jehova gegenüber loyal".
In zahlreichen Kurzvorträgen und Videoeinspielungen
wurde gezeigt, wie wichtig für einen Christen die Loyalität
gegenüber unserem Schöpfer, aber auch gegenüber der
Familie und den Mitmenschen ist.
In dem öffentlichen Vortrag am Sonntag mit dem Thema:
"Loyale Liebe besiegt den Hass - wann" hob der Redner die
Lehren Jesu aus der sogenannten Bergpredigt (Matthäus
Kapitel 5-7) hervor.
Eine Reihe von Anwesenden ließen sich taufen zum Zeichen
dafür, dass sie Zeugen Jehovas sein wollen. Die jüngste
Taufanwärterin war 12 Jahre alt und der älteste Täufling
65 Jahre.
Die Darbietungen bleiben den Anwesenden noch lange in
Erinnerung. Jedermann kann sich die gezeigtenVideos auf
der öffentlichen Internetseite der Zeugen Jehovas ansehen,
unter jw.org - Publikationen - unter Empfehlungen ganz
unten: Kongressveröffentlichungen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Sprechtag des Sozialverbandes VdK
Der nächste Sprechtag des Sozialverbandes VdK, unseres
Sozialrechtsreferenten Herrn Harry Krellmann findet
statt:
in Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40,
am Mittwoch den, 07. September 2016
von 9.00 - 11.00 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen
Fragen, im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten- Kranken -und Pflegeversicherung. Für
Fragen / Infos und zur Terminvereinbarung über die VdK
Geschäftsstelle in Offenburg Tel. 0781 92 366 8-0

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Ein Festtag für die Sinne
Höhepunkt des Sommerferienprogramms imVogtsbauern-
hof
Am letzten Sonntag im August ist das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach wieder fest in
Kinderhand.Der Höhepunkt des Sommerferienprogramms
am 28. August steht in diesem Jahr unter dem Motto
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„Ein Festtag für die Sinne“. Zahlreiche Mitmachaktionen
und Vorführungen laden dazu ein, das Museum von 11 bis
17 Uhr mit allen Sinnen zu erkunden. Ob weben, Zeug-
druck oder Holzbearbeitung, für jeden ist etwas dabei.
Damit auch alles gelingt, stehen den Kindern regionale
Handwerker und museumspädagogische Mitarbeiter
helfend zur Seite. So können die Kinder sich auch in der
Herstellung von Seife versuchen, eine Kerze aus Bienen-
wachs drehen, Kreisel bauen und Seile herstellen.
Auf der Wiese vor dem Falkenhof laden alte Kinderspiele
zum Zeitvertreiben ein. An Fühlkästen und Riechstationen
können die Kinder ihre Sinne testen.

Um 11 Uhr dürfen sich die Besucher auf eine Lesung von
Baruch Schrenk freuen. Der Künstler aus Waldshut trägt,
begleitet von Oliver Albrecht am Akkordeon, alemannische
Texte und Gedichte vor. Als Zwischenspiel treten die
„Linachtäler Wälderbuebe“ auf.
Für weitere musikalische Umrahmung des Tagespro-
gramms sorgt das Akkordeonorchester aus Aichhalden-
Rötenberg mit einem Konzert um 13 Uhr.
Adelheid Becherer von der „Seifentruhe“ aus Elzach stellt
Interessierten um 14 Uhr bei der gläsernen Seifenproduk-
tion die einzelnen Arbeitsschritte vom Ausgangsprodukt
zur fertigen Seife vor.
Für alle kleinen Detektive bietet das Freilichtmuseum um
14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr eine Rätselführung an.
Wer das Museumsgelände hoch zu Ross erkunden möchte,
hat dazu beim Ponyreiten von 13 bis 16 Uhr Gelegenheit.
Alternativ ist von 11 bis 17 Uhr eine Kutschfahrt mit
Schwarzwälder Füchsen möglich.
Des Weiteren präsentieren verschiedene Handwerker ihre
traditionelle Arbeit.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

IHK-BildungsZentrum
Basiswissen Betriebliches Management (IHK)
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind in der heutigen
Arbeitswelt unverzichtbar und stellt eine zunehmende
Herausforderung dar.

Der berufsbegleitende Zertifikatslehrgang „Basiswissen
Betriebliches Management (IHK)“ vermittelt Kenntnisse
aus den Bereichen Betriebswirtschaftslehre, Personal,
Marketing und Rechnungswesen. DieWeiterbildung startet
am 7. Oktober 2016 am IHK-Bildungszentrum in Offen-
burg, umfasst 100 Unterrichtseinheiten und richtet sich an
Fachkräfte aus technischen, sozialen, wissenschaftlichen
und verwaltenden Bereichen ebenso wie an Existenz-
gründer und Quereinsteiger.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.

Gewerbe Akademie
Wärmebrücken erkennen und berechnen können
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 7. und 8.
Oktober einen Workshop zum Thema „Wärmebrücken“ an.
In dieser Schulung wird das Erkennen, Bewerten und
Berechnen von Wärmebrücken praxisbezogen vermittelt.
Die Teilnehmer werden auch mehrere Wärmebrücken
eigenständig berechnen. Es wird ihnen gezeigt, wie die
Werte in einem Energieberechnungsprogramm angewendet
werden. Und wie zum Beispiel der Nachweis für KfW-
Anträge erstellt wird.
Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert. Auskünfte zu Ablauf, Inhalt und mögli-
chen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg,
Telefon 0781/793 105. Infos auch im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 30 August
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus
bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 1.
September 2016 von 14.00 - 16.30 Uhr beim Diakonischen
Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber
der Evangelischen Kirche. Programm: „Wir machen einen
Spaziergang mit Einkehr auf dem Käppelehof“.

Bürgersprechstunde von Kordula Kovac MdB
Am Dienstag, den 30. August 2016, findet von 15:00 – 18:00
Uhr die nächste Bürgersprechstunde der Bundestagsabge-
ordneten Kordula Kovac statt. Bürgerinnen und Bürger, die
einen Gesprächstermin im Abgeordnetenbüro in 77709
Wolfach, Schloßstraße 24 (Eingang über die Kirchstraße)
wahrnehmen möchten, werden um vorherige Anmeldung
unter der Telefonnummer 07834 / 86 88 666 gebeten.

Elternselbsthilfe Autismus Ortenau
Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns
genau richtig
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht
herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg
einladen.

Wo: Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium)
Bertha-von-Suttner-Straße 1
77654 Offenburg

Wann: Donnerstag 15.09.2016, 18:30 Uhr
Referentin: Frau Anita Diebold,Beauftragte für Menschen

mit Behinderung, Landratsamt Offenburg.

Wie kann eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit
zwischen der Elternselbsthilfe Autismus Ortenau und der
Behindertenbeauftragen aussehen?
Kostenbeitrag: 2,- Euro
info@autismus-ortenau, www.autismus-ortenau.de
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BAföG-Beratungen im BiZ Offenburg
Zum Thema „Studieren mit BAföG“ bietet das Studieren-
denwerk Freiburg am Montag, 5. September 2016, Bera-
tungstermine im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Offenburg an.
Schüler, Studierende und Eltern haben in der Zeit von 9.00
bis 15.30 Uhr Gelegenheit, sich über Leistungen und
VoraussetzungennachdemBundesausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) zu informieren. Interessenten, die den Steu-
erbescheid ihrer Eltern aus dem vorletzten Kalenderjahr
vor dem geplanten Beginn des Studiums an einer Hoch-
schule mitbringen, können sich ihren BAföG-Satz sogar
gleich ausrechnen lassen. Zum Wintersemester 2016/2017
erhöhen sich sowohl die Bedarfssätze, als auch die Freibe-
träge der Einkommen von Eltern, Ehegatten und
Lebenspartnergemeinschaften um 7 %, ebenso die Freibe-
träge für Auszubildende auf Einkommen und Vermögen.
Dadurch gibt es mehr BAföG für mehr Studierende. Eine
Antragstellung lohnt sich auf jeden Fall. Auch wenn sich
nach Prüfung nur eine geringe bzw. keine Förderung ergibt,
verschafft ein BAföG-Bescheid weitereVorteile.
Um zu gewährleisten, dass die Beratungen ganz individuell
in Einzelgesprächen geführt werden können, ist unbedingt
eine verbindliche Anmeldung erforderlich telefonisch unter
0781 – 93 93 247 oder persönlich an der Info-Theke im BiZ.

Veranstaltungen im Nationalpark
Rinder-Grinden-Geschichten
Am 25.August führt der Hirte ab 14:30 Uhr über dieWeide-
flächen des Schliffkopfs. Treffpunkt ist die Bushaltestelle
Schliffkopf an der B 500.Von hier aus startet der Spazier-
gang, bei dem es viele Informationen über die weidenden
Tiere, über die Pflanzen und weiteren tierischen Bewohner
dieses Lebensraumes gibt. Darüber hinaus wird auch die
Geschichte des Schwarzwaldes von den Römern über die
Alemannen bis zur Entstehung der Grinden erzählt werden.
Termin: Donnerstag, 25. August, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf an der B 500
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Zum Wilden See – Führung in Gebärdensprache
Eine geführte Wanderung zum Wilden See für Teilnehmer
mit DGS-Kenntnissen wird am 27. August um 10:00 Uhr
angeboten. Der Treffpunkt ist das Nationalparkzentrum
Ruhestein. Von hier aus wird das älteste Schutzgebiet
Baden-Württembergs, das Gebiet um den Wilden See,
besucht. Dabei werden viele Fragen zum Nationalpark
Schwarzwald, zu den Tieren und Pflanzen dieses Lebens-
raums und zu der hier entstehendenWildnis – in Gebärden-
sprache - beantwortet.
Termin: Samstag, 27. August, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Kolonisten im Nordschwarzwald
Zu einer Tour um das Kolonistendorf Herrenwies wird am
28. August um 10:00 Uhr eingeladen. Treffpunkt ist die
Bushaltestelle Dorfplatz in Herrenwies. Bis Mitte des 18.
Jahrhunderts blieben die unzugänglichen Urwaldgebiete
am Schwarzenbach unbesiedelt. Erst als die Glashütten
und der Holzhandel mit Holland Begehrlichkeiten auf die
jahrhundertealten Tannen, Buchen und Fichten weckten,
kamendieSiedler.DieSpurenderwechselvollenGeschichte
werden bei der Wanderung gezeigt und erklärt.
Termin: Sonntag, 28. August, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Dorfplatz Herrenwies

(76596)
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Am rauschenden Bach
Am 28. August, 14:00 Uhr wird zu einer Wanderung (ab 10
Jahre) entlang eines Bergbaches eingeladen. Startpunkt ist
die Infotafel am Parkplatz Seibelseckle an der B 500.Von
hier aus kann der rauschende Bach mit all seinen Facetten
an Tönen, Lichtreflexen, an Geröll- und Moorinseln erlebt
und wahrgenommen werden. Dabei wird auf viele Beson-
derheiten, wie z.B. die kaum sichtbaren Bachlebewesen
hingewiesen.
Termin: Sonntag, 28. August, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Infotafel Parkplatz Seibelseckle an der B

500
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

WeitereVeranstaltungen im Nationalpark:
Durch Bannwald und Grinden:
Dienstag, 23. August, 10:15 Uhr
Hoch hinaus auf die Badener Höhe:
Samstag, 27. August, 10:00 Uhr
Sagenumwobene Wasserfälle:
Samstag, 27. August, 14:00 Uhr
Über den Lotharpfad:
Sonntag, 28. August, 9:00 Uhr
Im Bann des Wilden Sees:
Sonntag, 28. August, 9:00 Uhr
Auf dem Luchspfad:
Sonntag, 28. August, 10:15 Uhr
Hornisgrinde – Unterwegs im Hochmoor:
Sonntag, 31. Juli, 10:45 Uhr
Anmeldung:
Nationalparkzentrum Ruhestein unter 07449 / 92 998 – 444
oder per Mail unter veranstaltung@nlp.bwl.de

Weitere Informationen: www.schwarzwald-nationalpark.
de oder bei der Nationalpark–Pressestelle, Telefon:
0162 271 5378, E-Mail: Pressestelle@nlp.bwl.de

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch
freundliche Unterstützung des Verlages.

Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende - für
eine gesunde Zukunft unserer kleinen Patienten.

„… weil ich großen Respekt vor
dem erfolgreichen und 100%igen
ehrenamtlichen Engagement des
Fördervereins für krebskranke
Kinder habe!“

Dr. Ing. E.h. Martin Herrenknecht
Gründer und Vorstandsvorsitzender Herrenknecht AG, Schwanau,
Mitglied im Kuratorium für Forschung und Wissenschaft

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61664500500006084842 | SOLADES1OFG
• Volksbank Offenburg

DE43664900000050558800 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30682900000001350803 | GENODE61LAH




